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Stadt Eisenach  
Ortsteil Neukirchen  
Der Ortsteilrat 
 

                                                         Niederschrift 
                                               14. Sitzung 
 
Datum:                              25.10.2011 
 
anwesend: 
 
vom Ortsteilrat:                Jürgen Klinkhardt 
                                         Maik Felsberg 
                                         Hella Braun 
                                         Harald Heering 
                                         Uwe Mähler 
                                         Eckhard Pecher 
                                         (entschuldigt fehlte Kerstin Böttger)                                      
 
ansonsten:                        die Dezernentin Frau Rexrodt, Herr Pfarrer Christian Müller, die 
                                         Leiterin des Kirchenchores Frau Doris Laun, der Wehrleiter Herr 
                                         Holger Faude, der Vors. des Feuerwehrvereins Herr Klaus Fichtel, 
                                         die Leiterin der Frauengymnastikgruppe Frau Manuela Mähler und 
                                         weitere Gäste sowie von der Presse Frau Schellbach 
 
Vorsitz:                            Eckhard Pecher (Ortsteil-Bgm.) 
 
Beginn:                            19:30 Uhr 
 
Ende:                                21:45 Uhr 
 
Ort:                                   Neukirchen, Hötzelsrodaer Straße 2 (Kulturhaus) 
 
Niederschrift:                   Eckhard Pecher 
 
Tagesordnung:            1.    Eröffnung und Begrüßung 

2.  Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 01.09.2011 
3.  Mitteilungen des Ortsteilbürgermeisters 
4.  Stellungnahme der Stadt Eisenach im Rahmen der Anhörung zur  
       Fortführung des Planverfahrens und zur Änderung des RP SWT  
       (Vorlage: 0706-StR/2011) 
5.    Neuester Stand „Lärm“ A 4 und „Lärm“ L 1016 
6.    Neuester Arbeitsstand „Chronik“ 
7.    Verwendung der noch zur Verfügung stehenden Restmittel 
8.    Unterstützung der Vorbereitung des Chorjubiläums 
9.    Sonstiges 
 

 
zu TOP 1.    Herr Pecher eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden, stellte die form- 
                     und fristgerechte Ladung sowie Bekanntmachung und die Beschlussfähigkeit des 
                     Ortsteilrates fest. Die Tagesordnung wurde von den anwesenden Ortsteilrats-    
                     Mitgliedern ohne Änderungen bestätigt. 
                     Änderungen / Ergänzungen der Tagesordnung durch Gremien der Stadt sollten 
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                     zukünftig vorab tel. mit dem OT-Bgm. abgesprochen werden. 
 
 
 
zu TOP 2.    Die zum Zeitpunkt der Behandlung des TOP anwesenden Ortsteilratsmitglieder 
                    bestätigten die Niederschrift über die 13. Sitzung am 01.09.2011 vom 08.09.2011 
                    ohne Ergänzungen. Maik Felsberg und Uwe Mähler trafen verspätet ein.  
 
 
zu TOP 3.    Der OT-BGM. gab folgende Informationen: 
 

� Eine Antwort des Herrn OB zur Niederschrift über die  13. Sitzung am 
01.09.11. TOP 3., 1. Stabstrich ist noch nicht eingegangen. 

� Die von der Stadtverwaltung – Straßenverkehrsabteilung – erteilte Antwort auf 
die TOP 4. und 7. der Niederschrift zur 13. OTR-Sitzung wurden den 
Anwesenden bekannt gegeben und eine Kopie insbesondere zu TOP 7. an 
Herrn Hans Witteborg als Anlieger der Hötzelsrodaer Str. weitergeleitet. 

� Im Rahmen der „Würdigung des ehrenamtlichen Engagements“ erhielt am 
23.09.2011 aus unserem OT Herr Werner Bärtig eine Erinnerungsmedaille der 
Stadt Eisenach. 

� Harald Heering als Vors. des Drösseltalvereins und Eckhard Pecher haben sich 
am 26.09.2011 mit Herrn Mey vom NP EHW getroffen und ein erstes Gespräch 
über gemeinsam mögliche Projekte geführt. Vor allem das Erhalten und 
Schaffen von Biotopverbunde und der naturgerechte Ausbau von Biotopen 
wurden diskutiert.  

� Der OT-Bgm. informierte über eine Neuausrichtung der Dorferneuerung im 
Freistaat Thüringen. Ohne eine entsprechende Initiative werden sich Defizite 
im OT langfristig nicht beheben lassen. Die Stadt wird aufgefordert den OT 
diesbezüglich zu unterstützen.  

� Da im Flurbereinigungsverfahren ESA Nord vermutlich Eigenanteile fehlen 
besteht die Gefahr, dass der Ortsverbindungsweg Neukirchen – Stregda 
(gleichzeitig Lerchenbergradweg im Konzept des Freistaates Thüringen) nicht 
realisiert werden könnte. Die Stadt wird gebeten alle Mittel und Möglichkeiten 
einzusetzen, damit der Ausbau  (90 % gefördert!) erfolgt. 

� Zum „Regionalen Entwicklungsprogramm des Freistaates Thüringen“ wurde 
eine kurze Stellungnahme z. K. gegeben. 

 
zu TOP 4.   Der OTR hat die „Beschlussvorlage Stadtrat Nr. 0706-StR/2011) bezüglich der 
                   Problematik Windvorranggebiete im  Zusammenhang mit dem Verfahren zum RP 
                   SWT zur Kenntnis genommen. Auf Nachfrage gab dazu Frau Dezernentin 
                   Rexrodt ergänzende Hinweise.  
                   Da die diesbezügliche Stellungnahme des OT Neukirchen Berücksichtigung 
                   fand, bestand kein Grund die Vorlage abzulehnen. 
 
zu TOP 5.   Uwe Mähler informierte bezüglich der BAB A4 darüber, dass am 08.11.2011 die  
                   UNI Cottbus in Wenigenlupnitz eine Untersuchung planungsrechtlicher 
                   Gegebenheiten und deren Berücksichtigung in der Planfeststellung vorstellen 
                   wird, die von der Gemeinde Hörselberg – Hainich für ihre OT in Auftrag gegeben 
                   worden ist. Das Ergebnis ist ggf. auf die betroffenen OT der Stadt Eisenach 
                   übertragbar. 
                   Allgemeines Unverständnis löste beim OT-Rat (und auch den anderen 
                   Anwesenden) die unter TOP 3 / 2. Unterpunkt bereits bekannt gegebene Antwort 
                   der Straßenverkehrsabteilung der Stadtverwaltung im Zusammenhang mit dem 
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                  „Lärm A4“ aus. Kurzfristig kann nur eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
                   Linderung für die Betroffenen schaffen. Dem vernünftig Denkenden erschließt 
                   sich nicht, warum das, was bereits in anderen Regionen praktiziert wird, gerade an 
                   der A4-Nordumfahrung Hörselberge nicht zulässig sein soll. 
                   Es bestand allgemeiner Konsens, dass eine rechtliche Interpretation nicht geeignet  
                  ist tatsächlich existierenden Lärm zu mindern.  
                  Der OTR entschied sich dafür die Ausführungen der Verwaltung vorsorglich den 
                  Fraktionen des Stadtrates zur Kenntnis zu geben und um deren Meinung und 
                  weitere Unterstützung zu bitten. Uwe Mähler wurde beauftragt die 
                  Stadtratsfraktionen anzuschreiben. 
 
                  Zum „Lärm L1016“ gibt es keine neueren Erkenntnisse. Die Antwort des  
                  Petitionsausschusses des Thür. Landtages steht weiter aus. 
                  Die Ankündigung der Straßenverkehrsabteilung die nördliche Ortsausfahrt 
                  umzumarkieren wir ausdrücklich begrüßt. 
 
zu TOP 6.  Uwe Mähler berichtete, dass die Chronik Stück für Stück mit Leben gefüllt wird. 
                  An der Fleißarbeit sind vor allem Walter Mähler, Günter Hobert, Gerhard Laun, 
                  Horst Schodlock, Hans-Jürgen Michael, Sune Stegmann und  Uwe Mähler 
                  beteiligt. 
                  Beabsichtigt ist Anfang 2012 den Arbeitsstand den Bürgerinnen und Bürgern zu 
                  präsentieren. 
 
zu TOP 7.  Für die „Würdigung des ehrenamtlichen Engagements“ hat die Stadt dem OTR  
                  für 2011 erneut 350,00 € zur Verfügung gestellt. Der OT-Bgm. schlägt  
                  folgende Verteilung vor: 

� Frauen der Gymnastikgruppe Neukirchen      100,00 € 
� Drösseltalverein Neukirchen e. V.                  100,00 € 
� Feuerwehrverein Neukirchen e. V.                 150,00 € 

 
                  Von den Mitteln des OTR Neukirchen werden dem Kirchenchor Neukirchen für 
                  die Ausrichtung seines 65-jährigen Jubiläums im Zusammenhang mit dem 
                  diesjährigen Adventsmarkt 300,00 € zur Verfügung gestellt. 
 
                  Jürgen Mans erhält für die Betreuung des Pferdeteiches als Anerkennung 50,00 €. 
 
                  Abstimmungsergebnis:   dafür                6 Stimmen 
                                                          dagegen           0 Stimmen 
                                                          Enthaltungen   0 Stimmen 
 
                  
 
zu TOP 8.  Neben der finanziellen Unterstützung wurden gemeinsam mit den jährlich Aktiven 
                  organisatorische Aspekte erörtert. Um die Kontinuität zu wahren, wurde der 
                  Termin der Veranstaltung vom ursprünglich geplanten 3. Adventssonntag  
                  einvernehmlich auf den 1. Adventssonntag vorverlegt. Ansonsten hätte auch die 
                  Gefahr von Überschneidungen ähnlicher Veranstaltungen in den Nachbarorten 
                  bestanden. Die Vertreter der einzelnen Vereine, die Kirchgemeinde und die 
                  traditionell beteiligten Akteure sowie die Mitglieder des OTR haben ihre  
                  Unterstützung zugesagt. Die nächsten konkreten Absprachen dazu finden am 
                 10.11.2011 um 19:30 Uhr im Kulturhaus statt. 
 
zu TOP 9.  Bürger haben angeregt, dass an der Kirche auch dieses Jahr wieder ein 
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                  Weihnachtsbaum gestellt werden sollte. Nach Recherchen von Hella Braun ist  
                  Frau Hofmann (Schulgartenweg) bereit einen entsprechenden Baum kostenfrei zur 
                  Verfügung zu stellen. Uwe Mähler und Harald Heering wurden um 
                  Inaugenscheinnahme und ggf. Umsetzung gebeten. 
                  Die Stadt soll gebeten werden wieder eine Beleuchtung zu installieren. 
 
                 
 
 
 
 
 Niederschrift erstellt:             gez. Eckhard Pecher                13.11.2011                                


